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ZURICH, 1878. 28. September.

qy-" "^parate
^ri.l-illl.llluliillili:illlni|||

-^^é sinserateJ JpARPu/ ^^^airnjs-a Relsesleilen,

^ttfpmtp im Itcßcffportcr" fhtb bei ber grofjen Verbreitung bca ßlattea Don um fo rittjmm öjrfolg, ata blcfe-ibcrt \t eine flanke gSodje anfliegen nnb beachtet roerbenJ)U|vmit anferatauftelige ftnb einrufcnben an bie taitnoncen-f«j»cciitiou non ©reit Äfjli & (tto., iffilarktgaffe 14 Büridj. ^rets pro Seite 30 $tj>.; bei WPfeber^olnngen
wirb großer gußrtft berollllgt. JlusRunff üBer äffe tn biefem 3tntetger erfctjetnenben Annoncen mirb unenfgettfldj ertbettt.

®in SSilbbnuer begeisterte fid; bafür bie Scenc ptaftifct) barjuffeUèn,
roie bie Äbnigin bcr SDJaffageten, ïorniciâ, baS §aupt beê Êbruê in einen
©acf roirft. ©eine Sluffaffùng, roie and; bic ganje luêfû&rung, fanb
ungeteilten SBcifall bei alteii Kunftfettnern. SDÎan ftiefi fiel) lebiglid) an
ber 3nfd)rift, roeldje ber Äünftter auf feinem Munftrocvfc angebracçt hatte
SRiemanb tonnte biefelbe oerftehen; roeif) uicllcicht ein fiefer bc§ Stebel»
fpnltcr" bic ©etetjrten auf bie richtige gährfe ju bringen?

Vom Büchertisch.
lia I ende rl ï t erat us*. Nohen dem Republikaner", welchen wir im Briefkasten
der letzten Nummer besprochen, tritt nun auch der Vetter Jacob" in die Linie und
zwar schmucker als je. Seine Illustrationen gehören zum Besten, was die Kalender
literatur bietet. Da sind vorab eine Reihe Bilder aus den Burgunderkriegen, ferner
ein Schneesturm im Eismeer, dann die sehr gelungenen Portraits von Carl Spitteier,
J. K. Sieber, J. Jenni, J. Hohl und A. Christ; im weitem eine Reihe von Bildern der
letzten Ueberschwemmungen etc. etc. Als Extrazulage ein Oelfarbendruckbild, Wilhel
Teil, aus der Kunstanstalt von C. Knüsli in Zürich. Auch der Text bietet entschieden
Gutes, so dass der Vetter Jacob" bester Empfehlung werth ist.

Knie neue Zeitschrift für «Geographie und StntiMtik erscheint
in der Verlagshandlung von A. Hartleben in "Wien unter dem Titel: Deutsche
Rundschau für Geographie Und Statistik unter Mitwirkung hervorragender Fachmänner
herausgegeben von Professor Dr. C. \ remit* in München.

In gleichem Vorlage sind bereits erschienen :

Die Reise um. die Erde in 80 Tagen" und Abenteuer des Kapitaiii Hatteras am
hohen Norden", beide von Jules Verne. Das erste Buch ist durch das Theater hinlänglich
bekannt geworden; das letztere, schildert die Nor.dpolfah.rt des Engländers Hatteras;
ein Phantnsiegemälde reich an den verschiedensten Scencn ; sehr gut erfunden und
trefflieh erzählt. Eine hübsche Unterhaltung für die langen Winterabende.

éjPerfouaUn^eiger des leWspafter

Stuëfunft roirb unentgeltlid) ertijeilt uon ber Slnnoncen-Sjjpe»
bittön bon ©reff gfüfctt & £o. in Suridj, SKarftgaffe 14.

SSei Scachfragen beliebe man bie fettgebructte Stummer beê

Snferateê anzugeben.

ftWritffiT a{l5 ÄcÜMcrin auf bie KampfsVn |UllH fdjiffe beê töeuenburger - ©ee'S
ein fväfttgeS jungeâ SJÎâbdjen, baS frauäöfifdj
fpridjt. (Hroelcbe .ftenntuiffe im Afodjcn unb
gute (SmpfetjUmgen nottyroenbig. [194

f$»ttt ^ef*cnS empfohlener DberEelinet
ty"* uub ein (Sekretär roünfdjen (5n;
gagetnent. galjïeêftetfen erroitnfdjt. Uprima
Sîefeveiijen. [186

ß*ilt*> 6cftempfo^[ene Äeünemi fudjtUlv ©teile in einem ©aftljofe ober
Dteftauraut, r>or$ügltdj in ber fran^öfifdjen
©djroeij. tiintritt im £aufe b§. ÏÏRtS. [187

TT« bon sommelier d'étage,*J parlant 3 langues et bien au courant
du service, et un bon cuisinier
aimeraient se placer si possible dans
un bon hôtel en Suisse et pourraient
entrer de suite. [195

fC'tît ^^tiger @efd)fiftSttidn:ti« ©übbeutfdjev,
& IW fudjt ©tellung als 9îctfcnbcr, roo:
möglid) w ÜÜeforguug bev Touren in ¦Deutfdj;
fanb, s)>viiiia ?ïefci*cu$cn, [188<^** ein (5afé c Ifteflauïant I. Ranges ber

G?" öftfdjmeig roirb eine BtaPe, tüdjtige
SfeUnerin gefudit. ©ute 3euSn^îîc un^
i$f)otographie roerben uevlangt. [196

ß»ttt lud){'9cv' 9ut empfohlener, folibev
Chef de cuisine fudjt bis

üliitte Oftober ober 2Infaug5 Wooembev anbev;
meitige ©tellung. [189/Cflt P*tt9erer# genumbtev Confiseur-

Çy'-11 Pâtissier iud)tbi§ hob. 15'Ott
eine ©leite. [192 (C'ttt gcmanbtev Äcllncr foeben uon

V' Gnglanb gUrücfget'ounncn mo ev
6 3Qbve in ben beften Käufern gearbeitet Ijat,
münfdjt ©teile in einem guten $fllIfL'- [190

(V» 1*1(1 braue, intelligente SLodjtcr uon
fer Ulv 18 %fâxtÀ Sffiürttembergertn
fudjt eine ©teile olë ,>itniiicrtuti tdicu
ober i-abenlodjter in einem honetten Saufe
unter befdieibeneu îlnfpviidjen. [193

Till A Jeune fi'le bonne famille,Jliv' sachant bien l'allemand et le
français, désire se placer comme tille
de magasin ou femme de
oliainbrë dans une maison
particulière. [191

(S*ilt(» 9ut empfohlene Xodjtev uon an;^ genehmem ?teuyevu roivb in ein
gvöjieves î'ofol als ftellueriii gefudjt. [185

Beacütenswertli fiir Hoteliers, fiesîaoraienre, Cafetiers.

Neues patent. Würfel- und Zahlenspiel

durch eleganteste

Dureh einen starken Druck der Hand in Aktien
gesetzt, gewährt diess Spiel folgende Vortheile:

Täuschung beim Spiel und Verlust der Würfel
unmöglich.
Zierde eines jeden Tisches
Ausführung in Nickel.
Ueberall zur Hand gibt es Anlass zur Benutzung
und zu vermehrtem Konsum der Getränke.
Da Verlust der Würfel unmöglich und der
Mechanismus sehr solide, bedeutend billiger als
Elfenbeinwürfel. [405

Preis Fr. 15 ab Frankfurt, inclusive Verpackung, gegen Nachnahme.

Cramer & Fraeiikcl, Maschinenfabrik,
Agenten gesucht. Frankfurt am Main.

Im Verlage von Orell Füssli & Co. in Zürich ist erschienen und durch jede
Buchhandlung zu beziehen :

Heinrich Grunholzer.
Lebensbild eines Republikaners

im Rahmen der Zeitgeschichte.
Von

Traugott Koller.
2 Bände. Zweite billige Volksausgabe.

Preis Fr. 7. 50.
Zahlreiche Stimmen der Presse haben die Vorzüglichkeit dieses Werkes anerkannt.

Mit Liebe ist das Bild des Mannes gezeichnet, der durch sein ganzes Wirken und
Streben den Eindruck eines wahrhaft freien und edlen Charakters ausmacht. Aber
auch für die Sehwei/.ergeschichtc der letzten fünfzig Jahre bietet das Werk reiche
Belehrung in frischer, nie langweilender Darstellung.

Internationales

ATENT
u. techn. Bureau
Besorgung and Verwerthung
von Patenten in allen
Ländern. Uebertragung v. Son-
der-Patenten auf das Deutsche

Reich. Registrirung v.
Fabrikmarken. Maschinen-

Geschäft. Permanente Ausstellung
neuester Erfindungen. [311

J. Brandt
& G. W. v. Nawrocki,

Mitglieder des Vereins deutscher
Patentanwälte.

Leipzigerstr. 124, Ecke "Wilhelmstrasse.
Berlin W.,

Coaks- Regülir
-Oefen,

längst vor-
theilhaft
bekannt durch
Ersparniss an

Brennmaterial,

angenehme

Wärme und
Leistungsfähigkeit,

liefert für jede
i Räumlichkeit

passend

H. Schötteldreyer, [40Sn

ZÜRICH, Steingasse, zur I

VERTRETE^] QEfS LICHT

Wiederverkäufer und Grossisten

BI hohen Rabatt. KM [o-«8

25 i)M)(l pikante
Photographien von vorzüglicher Ausführung
3 Mark versendet [c, 417

Â. Wendland in Berlin C.
Fischerbrücke 5.

Kauf- Gesuch.
Käse und Häringe per Casse und

Rimessen zu kaufen gesucht.
Preiscourants für Engros u. Musterproben
erbittet [416

Fr. Wagener jr., Elberfeld
(Preussen).

!878. 28. Zeptembe,".

-^^lXLt.. t ^5/^/îà7^pltâl-

Ilwstrirle Annoncen Beàge ^nm

^îtîl'^r'lsîìp îm ZreSetspatter" sind bei der großen Verbrettung des Glattes von um so sicherem Erfolg, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden^lljlì-ul't Znseratauftrnge stnd einzusenden an die Annoncen-Kzpeoition von OreU FMi â Co., Marktgasse 14 Zürich. Sreis pro Zeile 30 Ztp.; bei Wiederholungenwird großer Itaöatt bewilligt. AusKunst üöer alte in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgetttich ertheilt.

Uätysekhafte Inschrift.

Ein Bildhauer bcgcistccic sich dafür die Sceiic plastisch darznstellcii,
wie die Konigin dcr Massageten, Tornicis, das Haupt dcs Cprns in cincn
Sack wirft. Seine Auffassung, wie auch dic ganzc Ausführung, fand
»»getheilten Bcifall bci allc» Kiinsttennecn. Man stieß sich lediglich an
der Inschrift, welche der Künstler auf sei«»»» Knnjtlverke angebracht hatte
Niemand komite dieselbe verstehen ; weiß vielleicht ein Leser des
Ncbelspalter" dic Gclehrtc» ans die richtige Fährte zu bringen?

Vom Lüekei'tiLeli.

Line i>v»o ?vît»«vì>ritt tiir «engrnuliio n»«> St>tti«tilt srsodoint

sclisu iür tZsogrsptiis unli StstKM «oter ZMvIrk««-- à«rv«rr«xeàr l-'»edmiinn°r

,.llis lîsiss um lüs^rlls !n M Isgen" unii ..kdsnisusr elss l<goitillli iiatisriis sm

Auskunft wird unentgeltlich ertheilt von der Annoncen-Expedition

von Grell Aüßti à Go. in Zürich, Marktgaffe 14.
Bei Nachfragen beliebe man die fettgedruckte Nnmmer des

Inserates anzugeben.

^»S^tl^i^ Kellnerin ausdieDamps-
^r>r^U^r schisse des Reu-nburger -See's ê^tî und cin Sekretär wünsche» En-

ReMcnz-n.
^ ^

stSS

^îlîê ^^""psohtene Kellnerin sucht

Schwei;. Cinliit^im ^a»!e ds. Mls.

do» »«ixineller A vt»Av,

^îtN sûcht
Sielluni, als Zicisendcr, wo-

land. Prima Referenzen. stSS

^îir tzíiêk vui«íne sucht bis

êîtt Z?^tll»à«>r sucht bis >. od' >.'.c».

êîtîè 18 Jahren

'

Warllembergerin,

culièrcî. slgl
^'îlîô ""p>°^kne Tochter von an-

gröxeres l'okat ats Kellnerin gcsnchl llSS

là68 patent. Mi-ikl- unl! ^an!öN8pisl

ànreii etexanteste

^eset^t, ^svviikrt àiess Lpiel kol^enàe Vortlisile:
?iiusoInm->' beim Spiel unà Verlust àer Vürkel
nnmö^Iicii.
?ieràs eines ^eàen lisekes
>uskübrunF in Dickel.
I7ebera» ünr Ilsnà ^ibt es ^.nlnss /»r Lenukung
unà ?.n vermàrtein Konsum àer (Zetriiillie.
O>ì Verlust àsr >Vürkel unmög/Iielr unà àer Ne»
elisnismus sokr soliào, bvàsutenà billiger ais
ülkknbsinvviirisl. s-tvö

l>ret» l?r. lb «,!> l^rantikurt, inelusive VerpaoliunA, FSKen Xnodnl.kme.

t^rsinvr «à: W'i-seiilìvl, Uasetiiirsirkadrilc,
L.Asntkn -âksuekt. franlekurt am d/Iiìin.

I,u Vorlaxa vo» (Zrell I?ussli >k! Lo. in ii r j L Ii ist e»sc»ia»<!i> »ncl âurco Zeâê

im Ititllm«!! <ter ^«itKöseltielite.

l'rÄUlxott Xoller.
preis pr. 7. 50.

Illtsrnkttiorlktlss

u. teetm. kuresii

à K. Vf. v. Xa^roeki,

IliriAst vor-
tllöillrM Ks-
kirnnt ckuroli

Drsriirrniss un
Lreiiii-

ing.tsrial, àir-
Akristlms

^Vüriils uirà
I^sisturlAS-
kàlUAlîSlt,

liskertkürssclo
^ käumliolikeit

passknck

n. Seliiittelttiever,
Mlüg, 8l°àM, ülir i

vxki'l?!??!?^ ^L^ilcli'l'
iVisiisrverkäuIsr unâ Kr assiste»

^> iionsn kabstt. » l> «is

25 höchst pikante

á. Wsnâlària i» ZZsrlà <?/

Xiise m>à HärinAS per tîasss unà
lìimessvn TN Kaulen ^esuent. t?reis-
Lnurnnts kiir Lnxros u. Nnsterprvben
erbittet s4l6

?r. V^aizener Hr., l-lberkelä
(i?rsussen).
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